
Amtsblatt der Stadt Ratingen. Herausgeber: Der Bürgermeister der Stadt Ratingen, Postfach 10 17 40,  40837 
Ratingen. Tel. (02102) 550-0. Verantwortlich für den Inhalt: Hartmut Georg. Das Amtsblatt erscheint in unregelmäßi-
gen Abständen. Der Versand erfolgt kostenlos als PDF-Datei per E-Mail. Das Amtsblatt ist auch beim Bürgerbüro der 
Stadt Ratingen in Papierform kostenlos erhältlich sowie unter www.stadt-ratingen.de einzusehen. Die Papierausgabe 
wird als die authentische im Sinne von § 15 Absatz 2 Satz 5 des „Gesetzes zur Förderung der elektronischen Verwal-
tung sowie zur Änderung weiterer Vorschriften“ vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) angesehen. Druck: Eigendruck. 

AMTSBLATT  

DER STADT RATINGEN 

 
 

HERAUSGEBER: DER BÜRGERMEISTER JAHRGANG: 10 

 NUMMER   : 15 

 DATUM      : 03.07.2014 

INHALTSVERZEICHNIS 
_______________________________________________________________________ 
 
Lfd. Nr. 
 

Bezeichnung 

76 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen  

- 14. Nachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Ratingen - 

  

77 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen  

- Haushaltssatzung der Stadt Ratingen für das Haushaltsjahr 2014 - 

  

78 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen  

- Ablauf von Nutzungszeiten  an Wahlgräbern - 

  

79 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen  

- Einziehung von ungepflegten Wahlgrabstätten - 

  

80 Öffentliche Bekanntmachung der Sparkasse Hilden-Ratingen-Velbert 

- Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparurkunden - 
  
  

  

 

  

 

http://www.stadt-ratingen.de/


03.07.2014 Amtsblatt der Stadt Ratingen Nr. 15 / 2014 Seite     226 
 

 

76 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
14. Nachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Ratingen (HSR)  
 

vom 03.07.2014 
 
 

Aufgrund des § 7 Abs. 3 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 878), hat der Rat der Stadt Ratin-
gen in seiner Sitzung am 02.07.2014 den folgenden 14. Nachtrag zur Hauptsatzung der 
Stadt Ratingen beschlossen: 
 
 

I. 
 

§ 5 HSR wird wie folgt geändert: 
 
Abs. 4 wird ergänzt 
Anregungen und Beschwerden von Bürgerinnen und Bürgern sind spätestens drei Mo-
nate nach Eingang zur Beratung dem Hauptausschuss vorzulegen. 
 
Vor Alt Satz 1 des Abs. 8 wird folgender Satz eingefügt 
Der/die Antragsteller/in erhält eine Eingangsbestätigung mit Skizzierung der groben 
Zeitschiene und bei Verzögerungen bzw. weiteren erforderlichen Beratungsschritten 
eine Prozessinformation. 
 
 
§ 11 HSR wird wie folgt geändert: 
 
In Alt Abs. 1 wird an Stelle des Wortes „vier“ das Wort „drei“ eingesetzt. 
Alt Abs. 3 wird ersatzlos gestrichen. 
Alt Abs. 4 wird zu neu Abs. 3. 
 
 

II. 
 

Dieser 14. Nachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Ratingen tritt am Tag nach der öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft. 

 
 

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 
 
Der vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 02.07.2014 beschlossene  
14. Nachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Ratingen (HSR) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen (§ 7 Abs. 6 GO NRW), dass eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
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der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 878), ge-
gen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung (Öffentliche Be-
kanntmachung) nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ratingen vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

ORS-Nr. 105 
 
 
Ratingen, den 03.07.2014 
 
 
Klaus Pesch 
Bürgermeister 
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77 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
1.) Haushaltssatzung der Stadt Ratingen für das Haushaltsjahr 2014  

 
vom 11.06.2014 

 
Auf Grund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW.S. 666 / 
SGV.NRW.2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2013 (GV. 
NRW. S. 878) hat der Rat der Stadt Ratingen mit Beschluss vom 27.03.2014 folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 erlassen: 
 
§ 1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung der 

Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistende Auszahlun-
gen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 

 
im Ergebnisplan mit   
   
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 245.912.000 

 
Euro 

   
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 251.612.000 Euro 
   
im Finanzplan mit   
   
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender    
Verwaltungstätigkeit auf 234.543.580 Euro 
   
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender    
Verwaltungstätigkeit auf 237.439.460 Euro 
   
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der   
Investitionstätigkeit auf 11.111.000 Euro 
   
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der   
Investitionstätigkeit auf 33.408.000 Euro 
   
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der   
Finanzierungstätigkeit auf 7.159.000 Euro 
   
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der   
Finanzierungstätigkeit auf 7.044.000 Euro 

 
festgesetzt. 
 
§ 2 Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für 

Investitionen erforderlich ist, wird auf 
 

4.460.000 
 

Euro 
 festgesetzt.   
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§ 3 Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlun-
gen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf  

 
 

28.076.000 

 
 

Euro 
 festgesetzt.   
    
§ 4 Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum 

Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 
festgesetzt. 
 
Eine Verringerung der allgemeinen Rücklage wird 
nicht veranschlagt. 

 
5.700.000 

 
Euro 

 

    
§ 5 Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssi-

cherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf  

 
 

30.000.000 

 
 

Euro 
 festgesetzt.   
    
§ 6 Die Steuersätze für die Gemeindesteuern sind für 

das Haushaltsjahr 2014 wie folgt festgesetzt: 
  

 
1. Grundsteuer   
    
1.1 die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 200 v.H. 
    
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 400 v.H. 
    
2. Gewerbesteuer 400 v.H. 
    
    

 
§ 7 Im Sinne des § 4 Abs. 5 GemHVO werden die Bewirtschaftungsregelungen und 

Haushaltsvorbemerkungen in der gemäß Gliederungsziffern 4.2 bis 4.7 sowie 7. 
des Vorberichtes zum Haushaltsplan enthaltenen Fassung festgesetzt. 
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2.) Bekanntmachung 
 
Die vorstehende, vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 27. März 2014 be-
schlossene Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 19. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 878) dem Landrat des Kreises Mettmann 
als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 22. April 2014 angezeigt 
worden. Mit Schreiben vom 19. Mai 2014 hat der Landrat die angezeigte Haushaltssat-
zung und ihre Anlagen zur Kenntnis genommen. 
 
Die Haushaltssatzung 2014 ist mit ihren Anlagen bis zum Ende der Auslegung des Jah-
resabschlusses des gleichen Jahres in der Verwaltungszweigstelle der Stadt Ratin-
gen an der Sohlstättenstraße 33 (Alte Martinschule), 40880 Ratingen, 1. Etage Ost-
flügel, Zimmer 1.17 zur Einsichtnahme verfügbar, und zwar während der Dienststun-
den,  
 
montags bis mittwochs 
 
donnerstags 
 
und freitags 

von  
und von  

von  
und von  

von  

08.30 Uhr 
14.00 Uhr 
8.30 Uhr 

14.00 Uhr 
8.30 Uhr 

bis 
bis 
bis 
bis 
bis 

12.00 Uhr 
16.00 Uhr 
12.00 Uhr 
18.00 Uhr 
12.00 Uhr 

 
, 
 
 
, 

 
Es wird darauf hingewiesen (§ 7 Abs. 6 GO NRW), dass eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 878), ge-
gen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung (öffentliche Be-
kanntmachung) nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a)   eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt, 

 
b)   diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden 
 
c)   der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d)   der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 

Ratingen, den 11.06.2014 
 
 
Birkenkamp 
Bürgermeister                           
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78 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 

gemäß §  15 Abs. 5 der Satzung für die Friedhöfe der Stadt Ratingen über den Ablauf 
von Nutzungszeiten  an Wahlgräbern. 
 
Die Nutzungsberechtigten der nachstehend genannten Wahlgräber sind unbekannt bzw. 
können nicht mehr ermittelt werden. Sofern die Nutzungsberechtigten bzw. ihre Angehö-
rigen und Erben an einem Nachkauf der Wahlgrabstätte interessiert sind, können sie 
dies bis zum 30.09.2014 der Stadtverwaltung Ratingen, Lintorfer Str. 38, 40878 Ratin-
gen, mitteilen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden Anschriften nicht öffentlich 
bekannt gemacht. Entsprechende Listen liegen zur Einsicht und Abfrage bei der Fried-
hofsverwaltung vor. 
 
Friedhof Lintorf 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

033 060 Paul Haselbeck 
verstorben 

Haselbeck, Walter 16.01.2004 12.01.2014 

030 028-030 Ursula Vera Doerenkamp 
unbekannt 
 

Doerenkamp, Therese 
Dorenkamp, Paul 

27.09.2014 22.02.2014 

025 019-020 Eva Teuber 
verstorben 

Teuber, Karl August 
Teuber, Eva 

17.04.2014 07.05.2014 

 
Friedhof Tiefenbroich 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

027 112-113 Werner Sett 
verstorben 

Mühlenweg, Theodor 
Mühlenweg, Marianne 

27.03.2010 21.05.2014 

027 096-097 Mathilde Schnettler 
Verstorben 

Schnettler, Rudolf 27.02.2004 27.02.2014 

 
Waldfriedhof 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

055 645 Hans Hondele 
verstorben 

Hondele, Irmgard 30.05.2004 30.05.2014 

055 606-607 Werner Wettstaedt 
unbekannt 

Wettstaedt, Maria 25.03.2004 25.03.2014 

055 116a Hans Behr 
verstorben 

Klinger, Johanna 19.06.2013 14.03.2014 

055 573-574 unbekannt Huber, Martin 
Huber, Maria Margareta 

12.07.2008 12.02.2014 

055 552-553 Gerhard Wermbter 
verstorben 

Wermbter, Berta 
Wermbter, Franz Emil 

02.09.2004 06.06.2014 
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041 013-014 Erika Schmidt 
verstorben 

Schmidt, Anna 
Schmidt, Wilhelm 

22.12.2013 07.04.2014 

 
Friedhof Hösel 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

022 001-002 Karl Schumacher 
verstorben 

Quadfasel, Antonie Elisa-
beth 
Quadfasel, Friedrich 

22.08.2013 31.12.2013 

 
Friedhof Eggerscheidt 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

006/001 004-005 Gertrud Meinhard 
verstorben 

Meinhard, Ernst Günter 
Meinhard, Gertrud 

01.08.2004 05.02.2014 

 

 

Ein entsprechendes Hinweisschild wurde auf der jeweiligen Grabstätte angebracht. 
 
 
Ratingen, den 27.06.2014 
 
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrage: 
Fiene 
Amtsleiter 
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79 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
gemäß §  27 Abs. 2 in Verbindung mit § 26 der Satzung für die Friedhöfe der Stadt Ratingen 
über die Einziehung von ungepflegten Wahlgrabstätten auf den Ratinger Kommunalfriedhöfen. 
 
Die Nutzungsberechtigten der nachstehend genannten Wahlgrabstätten können nicht ermittelt 
werden bzw. sind verstorben. Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden Anschriften nicht 
öffentlich bekannt gemacht. Entsprechende Listen liegen zur Einsicht und Nachfrage der Fried-
hofsverwaltung vor. 
 
Friedhof Lintorf 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

046 110-111 Karl Heinz Opalka 
unbekannt 

Weigelt, Luise Wilhelmine 
Weigelt, Heinrich Hermann 

27.01.2012 27.01.2022 

001 045 Gertrud Henn 
verstorben 

Henn, Maria 21.03.2014 21.03.2024 

 
Friedhof Tiefenbroich 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

034 013-014 Edith Schiminski 
verstorben 

Schiminski, Anna 
Schiminski, Gustav 

04.05.2018 21.08.2019 

006a 014-015 Johann Iven 
verstorben 

Iven, Johann 
Iven, Gertrud 

04.04.2013 17.03.2014 

043 021-022 Christel Müller 
verstorben 

Altenhofen, Ilse 
Altenhofen, Wilhelm 

07.03.2032 29.01.2033 

 
Waldfriedhof 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

068 038-039 Johanna Thiemer-Thomashoff 
verstorben 

Thiemer, Bruno Edmund 03.11.2007 03.11.2017 

083 191-192 Margret Stephan 
verstorben 

Flick, Elisabeth 
Flick, Albert 

01.04.2023 03.07.2025 

 
Friedhof Hösel 
 

Grabfeld Grab-Nr. Letzter bekannter Nut-
zungsberechtigter 

Ruhestätte Ablauf letzte 
Ruhefrist 

Ablauf 
Nutzungszeit 

006a 038-039 Margot Tennhard 
verstorben 

Heinrich, Maria 
Heinrich, Ernst-Benno 

26.12.2008 20.04.2018 

032 044-046 Ute Billig Neuhaus, Richard 
Neuhaus, Ingeborg 
Paschke, Maria 

15.07.2014 26.09.2019 

022 007-008 Alma Freitag 
unbekannt 

Gantenberg, Sophie 
Gantenberg, Friedrich 

27.06.2014 12.02.2015 
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032 053-054 Hugo Möllerring 
verstorben 

Möllerring, Gerda Regina 21.11.2009 21.11.2019 

036 225-226 Gert Linnenbröker 
verstorben 

Linnenbröker, Wilhelm 
August 
Linnenbröker, Auguste 
Frieda 

26.09.2008 26.09.2018 

036 213-214 Heinz Wieting 
verstorben 

Wieting, Gertrud 
Wieting, Adolf Helenus 
Otto 

21.09.2028 21.09.2029 

 
 
Weitere Nutzungsberechtigte sind nicht festzustellen. 

 
Sofern die Nutzungsberechtigten bzw. die Angehörigen an dem Erhalt der genannten Wahl-
grabstätte interessiert sind, so ist diese unverzüglich in Ordnung zu bringen. Sollte dies nicht bis 
zum 30.09.2014 erfolgen, wird die Wahlgrabstätte eingezogen. Gleichzeitig wird das Nutzungs-
recht entzogen. Eine entsprechende Hinweistafel wurde auf dem vorgenannten Wahlgrab ange-
bracht. 
 
 

Ratingen, den 27.06.2014 
 
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrage: 
Fiene 
Amtsleiter 
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80 Öffentliche Bekanntmachung der Sparkasse Hilden-Ratingen-Velbert 
 
Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparurkunden 
 
 
Aufgebot 
 
Die Sparkassenbücher 
 
3022815652 – alt 2815652 (V) 
 
der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert, der ehemaligen Stadt-Sparkasse Hilden (H), 
der ehemaligen Stadt-Sparkasse Ratingen (R)  und der ehemaligen Sparkasse Velbert 
(V), deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden· Ratingen·Velbert ist, werden  auf-
geboten. 
 
Die Inhaber der Sparkassenbücher werden aufgefordert, binnen drei Monaten ihre 
Rechte unter Vorlage der Sparkassenbücher anzumelden, andernfalls werden die Spar-
kassenbücher für kraftlos erklärt. 
 
 
Velbert, 20. Juni 2014 
 
 
SPARKASSE HILDEN·RATINGEN·VELBERT 
       DER VORSTAND 
 
 
Kraftloserklärung 
 
Die Sparkassenbücher 

3020024778 

3031191186-1191188 (H), 3031511433-1511435 (H) 

4041097769-1097765 (R), 4041098155-1098151 (R) 

3022938744-2938744 (V), 3023306362-3306362 (V), 3023584273-3584273 (V) 

ausgestellt von der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert, der ehemaligen Stadt-
Sparkasse Hilden (H), der ehemaligen Stadt-Sparkasse Ratingen (R) und der ehemali-
gen Sparkasse Velbert (V), deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hil-
den·Ratingen·Velbert ist,  werden nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens für kraft-
los erklärt. 

 
Velbert, 05. Juni 2014 
 
 
SPARKASSE HILDEN·RATINGEN·VELBERT 
       DER VORSTAND 
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